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italtenifdjen fèctnbelëberirage eine gefieigerte Unternehmung^
luft in Stalien roieber aufzuleben.

Wrôeitë» lîHô giefenmggftfcertragiwgeii.
(Slmtlitbe 0rtfltnal«9Kitîeilunge:i.) Nachdruck erneuert.

fÇür bieGfrmeiterunggBauten am t a n=

t o n a I e n 21 f p I i n 28 p I mürben nach erfolgter Sbn=
turrengaugfchreiBung fnlgenbe 2lrbeiten hergeben: Sie
©djreinerarBeiten je gur Ipälfte an 5. ©ifenegger in
2BpI unb Sürer=iRüeft in iRagag ; bie ©laferarbeiten in
4 SIBteilungen an bie ©laferbereinigung in ©t. ©alien
unb an bie ©lafermeifter @djär in 281)1, ©eger in ©t.
©alien unb Slang in fRappergmil.

Sie 2lu§fii^rung ber ©trafjenbante
© t e g e n S a I b e n in 28 e h i o n an 21rn. ©djaufeB
Berger gur „Sonne" in 9toBen^aufen=28e^ifon.

Sur SBeranftaltimg ban ikufjnitinuerfet«, 9ftaum<
uttb )paublaitgcruertainmiungeii forbert ber Sentralbnr=
ftanb beg fchmeigerifdjen 9Raurer= unb ipanblangerBunbeg
in 3üricE) bie SlrBeiterunion, ©rütlibereine unb 9Raurer=
fadjbereine auf. SerfelBe iff Bereit, für einen geeigneten
^Referenten gu forgen unb menn nötig einen Seitrag an
bie Soften gu oeraBfoIgeit.

$erfä)tebenel..
Setrejfenö (frritijtuug cineë $meitl)eiut§ für bic

©cfjultinbcr uott !Reumütifter<Süricf) unb eüentuell ber
lXniöerfitätgftubenten auf ber Sennelalp bei ÜRoIlig ift
eine ©enoffenfdjaft in Silbung Begriffen. Sa» erforber»
XicEje Sapital Beträgt 16,000 gr. Sie ©emeinbe SDÎoïïté

anerbietet unentgeltlich 250 Quabratmeter Sanb.

Ser Serttuiltungêrat ber 2ferti>2icueitburgbai)it(Sirette)
genehmigte bie Seftellung bon 6 Soïomotiben Bei ber
Öofomotib= unb 3RafdjinenfaBrif SBintertljur. Samit
mürbe auch gugleidj ber Sergicfjt auf ©infüljbung
beg e le triften SetrieBeg auggefprodjen. Sie
borgenommenen ©tubien unb gepflogenen Unterljanb»
lungen ergaben, bafs, ber eleftrifdje Setrieb eine meitere

Sapitalerhbtjung bon mehr alg einer äRiRion erforbern
mürbe. Ser Sermaltunggrat hot ferner bie befinitibe
Seftimmnng beg Srace auf bent ©ebiete beg Santnng
Neuenbürg genehmigt.

Ser ©t. ©aller Jtegieruugërat mähle alg gmeiten
21bjuntten beê Santongtngenieurg fprn. 9Raj ÜRäf, Sn=
genieur in @t. ©allen.

Ser tfjurgauifhe ïRegicrungêrcit erlieh eine Serarb=
nung Betreffenb bie SeraBfoIgung bon ©taatgbeiträgen
an bie Soften bon geuerlöfcheinridjtungen. @e=

meinben unb Sorporationen erhalten an bie Soften ber
©rftellung bon §pbranten 40%, an bie Soften ber 2ln=
fcpaffung bon Söfchgeräten 10% ©taatgbeitrag.

Sit ©ittgen taufte bie fyiruta 9Raggi bon etma 70
bürgern einen grnfjen ©üterfomplej für runb 100,000
SRarf. gür ben Quabratfufsïmurben 10 pfennig Begaljlt.

Settfmäler. SnSnterlatenffoll bem Berühmten
ÜReuenfiurger 21 g a f f i g ein alpineg|2Ronument errichtet
merben.

lîutcr ber $irnta Srinfwafferberfarpuß SIjal murbe,
mit, @i| in Stjal, eine ©ennffenfdjaft gegründet, melche
Begmectt, bag Sorf Shal, ebentnell beffen Umgebung
mit Srinïmaffer gît berforgen. Sräfibent ift Serr
3. 21. ©gger. ^

(Sine neue Senueubititg beê Slfuminiumê mirb unê
bom patent= unb tedjnifchen Sureau bon Sidjarb Süberg
in ©örlits mitgeteilt., hiernach mirb bagfelBe gum Sau
bon S ara et en für bie SRinen bon Slonbpte berar=
Beitet. 3ebe Saracte Beftetjt aug 4 ©eitenmanbëh unb
einem ©attelbach, miegt gum Srangport berpaeft nur
55 Silogramm unb umfafjt nach 2luffteIIung einen fRaum
bon 190 Subiffup. DB bag neue Saumaterial jebodj
ben in SUmbpfe borfommenben ftarten 2Bitterunggein=
fCüffen einen genügenben 2Biberftanb entgegenfetjen mirb,
Bleibt abgumarten. Sollte ficïj 2IIuminium nicht auch
für ben Sau boit ßluBhütten in ben 21Ipen eignen?

©ifenmartt. Ser oberfchlefifche 28algmertberbanb
hat eine fßreigerhöhung bon fünf Start für bag gmeite
Quartal nächften ffahreg befchloffen. Sie Otacijfrage
nach @ifen ift grojj, fpegiell für bag 2tuglanb. Stit
neuen SIBfcplüffen ift ber Serbartö fel)r gurücßjaltenb,
ba noch zahlreiche alte Seftellnngen aufguarbeiten finb.

Diicarapafanatprojcft. Ser ©enat ber Sereinigten
Staaten Befchäftigte fiel) am 19. Seg. mit ber Sorlage
Betreffenb ben Oticaraguatanal. 21IIe iRebner bertraten
bie 2lnficE)t, bie ^Regierung müffe unmittelbar gum Sau
be.g Sanaig fct)reiten.

Bohrmas&hinen^ Drehbänke,
Fräsmaschinen, :2230 b

eigener patentirter unübertroffener Construction.

Dresdner Bohrmaschinenfabrik A.-G.
vormais Bernhard Fischer & Winsch, Dresden-A.

II?:reislisten stehen gern zu Diensten.

St0 Zllullrierte I»wei»rt««e HlMdwecîtt'Zeitling (Organ für die offiziellen Publikationen de» Schweiz, «ewerbeverein») Nr. i0

italienischen Handelsvertrags eine gesteigerte Unternehmungs-
lust in Italien wieder aufzuleben.

Arbeils- und Lieserungsüberttagungeu.
(Amtlich- Oriainlll-Mitteiiungen.l -ìàào»

Für die Erweiterungsbauten am kan-
tonalen Asyl inWyl wurden nach erfolgter Kon-
kurrenzausschreibung folgende Arbeiten vergeben: Die
Schreinerarbeiten je zur Hälfte an I. Eisenegger in
Wyl und Bürer-Rüest in Ragaz; die Glaserarbeiten in
4 Abteilungen an die Glaservereinigung in St. Gallen
und an die Glasermeister Schär in Wyl, Seger in St.
Gallen und Klaus in Rapperswil.

Die Ausführung der Straßenbau te
Stegen-Halden in W etzi k on an Arn. Schaufel-
berger zur „Sonne" in Robenhausen-Wetzikon.

Zur Veranstaltung von Bauhandwerker-, Maurer-
und tzandlangerversammlnngcn fordert der Centralvor-
stand des schweizerischen Maurer- und Handlangerbundes
in Zürich die Arbeiterunion, Grütlivereine und Maurer-
fachvereine auf. Derselbe ist bereit, für einen geeigneten
Referenten zu sorgen und wenn nötig einen Beitrag an
die Kosten zu verabfolgen.

Verschiedenes..

Betreffend Errichtung eines Ferienheims für die

Schulkinder von Neumünster-Zürich und eventuell der
Universitätsstudenten auf der Kennelalp bei Mollis ist
eine Genossenschaft in Bildung begriffen. Das erforder-
liche Kapital beträgt 16,000 Fr. Die Gemeinde Mollis
anerbietet unentgeltlich 250 Quadratmeter Land.

Der Verwaltungsrat der Bern-Neuenlmrglmhn(Direkte)
genehmigte die Bestellung von 6 Lokomotiven bei der
Lokomotiv- und Maschinenfabrik Winterthur. Damit
wurde auch zugleich der Verzicht auf Einführung
des eletrischen Betriebes ausgesprochen. Die
vorgenommenen Studien und gepflogenen Unterhand-
lungen ergaben, daß, der elektrische Betrieb eine weitere
Kapitalerhöhung von mehr als einer Million erfordern
würde. Der Verwaltungsrat hat serner die definitive
Bestimmung des Trace auf dem Gebiete des Kantons
Neuenburg genehmigt.

' Der St. Galler Regierungsrat wähle als zweiten
Adjunkten des Kantonsingenieurs Hrn. Max Näf, In-
genieur in St. Gallen.

Der thurganische Regiernngsrat erließ eine Verord-
nung betreffend die Verabfolgung von Staatsbeiträgen
an die Kosten von Feuerlöscheinrichtungen. Ge-
meinden und Korporationen erhalten an die Kosten der
Erstellung von Hydranten 40°'g, an die Kosten der An-
schaffung von Löschgeräten 10°/y Staatsbeitrag.

In Singen kaufte die Firma Maggi von etwa 70
Bürgern einen großen Güterkomplex für rund 100,000
Mark. Für den QuadratfuMvurden 10 Pfennig bezahlt.

Denkmäler. InInte rla ke nIsoll dem berühmten
Neuenburger A g a s siz ein alpinesMonument errichtet
werden.

Unter der Firma Trinkwasserversorgung Thal wurde,
mit Sitz in Thal, eine Genossenschaft gegründet, welche
bezweckt, das Dorf Thal, eventuell dessen Umgebung
mit Trinkwasser zu versorgen. Präsident ist Herr
I. A. Egger.

Eine neue Verwendung des Aluminiums wird uns
vom Patent- und technischen Bureau von Richard Lüders
in Görlitz mitgeteilt. Hiernach wird dasselbe zum Bau
von Baracken für die Minen von Klondyke verar-
beitet. Jede Baracke besteht aus 4 Seitenwänden und
einem Satteldach, wiegt zum Transport verpackt nur
55 Kilogramm und umfaßt nach Aufstellung einen Raum
von 190 Kubikfuß. Ob das neue Baumaterial jedoch
den in Klondyke vorkommenden starken Witterungsein-
stüssen einen genügenden Widerstand entgegensetzen wird,
bleibt abzuwarten. Sollte sich Aluminium nicht auch
für den Bau von Clubhütten in den Alpen eignen?

Eisenmnrkt. Der vberschlesische Walzwerkverband
hat eine Preiserhöhung von fünf Mark für das zweite
Quartal nächsten Jahres beschlossen. Die Nachfrage
nach Eisen ist groß, speziell für das Ausland. Mit
neuen Abschlüssen ist der Verband sehr zurückhaltend,
da noch zahlreiche alte Bestellungen aufzuarbeiten sind.

Nicaraguakanalprojekt. Der Senat der Vereinigten
Staaten beschäftigte sich am 19. Dez. mit der Vorlage
betreffend den Nicaraguakanal. Alle Redner vertraten
die Ansicht, die Regierung müsse unmittelbar zum Bau
des Kanals schreiten.

-2230 b
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